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AKTUELL

Die Vögele Immobilien Gruppe hat aus sieben Studien ausgewählt

Siegerprojekt für «Stadtmitte 2020»

Den Studienauftrag für die Arealent-
wicklung «Stadtmitte 2020» zwischen 
«Novaseta», «Rosengarten» und Ha-
melgebäude hat das Büro Sergison 
Bates Architekten in Zürich gewon-
nen. Das Siegerprojekt und die übri-
gen eingereichten Studien werden 
nach den Sommerferien an der St. Gal-
lerstrasse 5 in Arbon ausgestellt und 
präsentiert.

Nach einem öffentlichen Bewerbungs-
verfahren haben im Frühling insge-
samt sieben Architekturbüros den 
Studienauftrag erhalten Ideen für 
die Arealentwicklung «Stadtmitte 
2020» auszuarbeiten. Die Jury, in der 
auch die Stadt und die Bauherr-
schaft, die Vögele Immobilien Grup-
pe aus Pfäffikon, vertreten waren, 
zeigt sich erfreut über die insgesamt 
sehr gute Qualität der eingereichten 
Studien. Sie hat einstimmig ein Sie-
gerprojekt erkoren. 

Gewonnen hat das Konzept des Ar-
chitekturbüros Sergison Bates in Zü-
rich. «Das Projekt überzeugte uns, 
wie es das geplante Bauvolumen in-
tegriert und sich als wichtiges Puz-

zleteil in der Stadtmitte feinfühlig 
einfügt», hält Paul Vögele, der Ver-
treter der Bauherrschaft fest. Einzel-
heiten zum Siegerprojekt möchte er 
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
bekanntgeben. Nur soviel: Das Wett-
bewerbsverfahren in Form eines Stu-
dienauftrages habe sich bewährt, 
weil die gestellte Aufgabe architek-
tonisch und gestalterisch anspruchs-
voll sei, bilanziert Vögele. Das Sie-
gerprojekt wird nun als Grundlage 
zur Ausarbeitung des Gestaltungs-
planes der Stadt und des Bauprojek-
tes dienen. 

Ausstellung Ende August
Zusammen mit den übrigen Studien 
wird es der Öffentlichkeit im Rahmen 
einer Ausstellung an der St. Gallerstras-
se 5 nach den Sommerferien präsen-
tiert. Geplant sind eine Vernissage und 
eine Ausstellung Ende August. Das 
Publikum erhält die Möglichkeit, alle 
Arbeiten der beteiligten Büros zu be-
sichtigen. Es sind dies die folgenden 
sieben Büros Theo Hotz Partner Archi-
tekten, Zürich; Sergison Bates Archi-
tekten, Zürich; Von Ballmoos Krucker 
Architekten, Zürich; Allemann Bauer 

Neben dem Hamel (länglicher Baukörper rechts im Bild) und Novaseta (Baukörper vorne im Bild) sieht das Siegerprojekt der 
Zürcher Architekten Sergison Bates eine Überbauung mit vier unterschiedlichen Baukörpern vor. 

Eigenmann Architekten, Zürich; Esch 
Sintzel Architekten, Zürich; :mlzd, Biel; 
Thomas K. Keller Architekten, St. Gal-
len.

Projekt Stadtmitte
Die Vögele Immobilien Gruppe plant 
an der städtebaulich bedeutenden 
Lage zwischen Novaseta, Rosengar-
ten und Hamelgebäude eine neue Mi-
schnutzung von Detailhandel (EG), 
Dienstleistungen und Büros sowie 
verschiedenen Wohnformen zu reali-
sieren. Die Arealfläche umfasst knapp 
10 000 Quadratmeter. Insgesamt wer-
den neue Bruttogeschossflächen von 
rund 30 000 Quadratmetern entste-
hen. Darin eingeschlossen ist die Er-
weiterung der bereits bestehenden, 
neuen Tiefgarage unter dem Bushof. 
Die Bauherrin rechnet mit Gesam-
terstellungskosten von rund 60 bis 
70 Millionen Franken. 

Vögele Immobilien Gruppe 
Die Vögele Immobilien Gruppe mit Sitz 
in Pfäffikon  ist eine unabhängige Im-
mobiliengesellschaft. Sie entwickelt 
und betreibt dutzende von Liegen-
schaften in der Schweiz und im Aus-

Sommerzeit

Mit viel Freude verfolge ich das 
Treiben in und um das Spiel-
schiff im Steinacher Hafen. Ein 
Kompliment an den Rat für das 
geniale Objekt. Diese 120 000 Fran-
ken sind gut investiert. Im Nach-
hinein ist der Gemeinderat ge-
fordert, die Infrastruktur (Park-
plätze, Veloständer, sanitäre Anla-
gen) in Angriff zu nehmen, da 
man im Vorfeld dies nicht er-
kannt hat.
Ich denke, dass die Anlage im 
Wettbewerb der besten Spiel-
plätze in der Region gute Aus-
sichten hat für einen vorderen 
Platz. Viele Schulklassen nutzen 
die Schulreise, um am schönsten 
Spielplatz in Steinach Halt zu 
machen. Mit etwas Respekt und 
Zurückhaltung gehen die Kinder 
an die Geräte ran. Es ist schön, 
zuzuschauen mit welchem Mut 
die Kleinsten die steile Rutsche 
hinunterflitzen.
Für Grossanlässe wie Oktoberfest 
ist nun dieser Platz nicht mehr 
möglich. Das Hafenfest vom kom-
menden Samstag kann ich nur 
wärmstens empfehlen. Es ist doch 
ein Anlass der Hafen-Vereinigung, 
der bei der Bevölkerung beliebt 
ist. Auch der Kantonsrat hat Som-
merzeit und kann Energie auf-
tanken für die September-Session.
Und zu guter Letzt ist es unse-
ren Politikern ein wichtiges An-
liegen, dass die Post Steinach 
erhalten bleibt.

Mäge 
Luterbacher,
SVP Steinach

DEFACTO

land. Dazu zählen Retailliegenschaf-
ten und Immobilien mit Gemischt-
nutzung (Handel / Dienstleistung / Woh-
nen). Als Geschäftsführer und VR Prä-
sident amtet Paul Vögele. In den ver-
gangenen Jahren hat die Gruppe Ob-
jekte für mehr als eine Milliarde 
Schweizer Franken in der Schweiz 
und im Ausland erfolgreich begleitet, 
geplant und entwickelt. pd.

wir machen  bis 
30. September
        2017 keineSommerferien

Hafenfest
Samstag, 8. Juli 2017

a direkt beim Bootshafen

a beim neuen Spielschiff

a ein Fest für alle - seien
    Sie herzlich willkommen!

- ab 15.00 Uhr Festwirtschaft
- Steak und Würste vom Grill
  mit Kartoffelsalat
- Kaffee und feine Kuchen

17:00-18:30 Uhr
Platzkonzert Musik-
gesellschaft Steinach

- ab 17.00 Uhr  „Chnusperli“

Die Hafenvereinigung Steinach freut sich auf Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde

Steinach

Abendunterhaltung

grosses Festzelt 

Sachbearbeiterin AVOR (50-100%)
Die GLOVITAL AG ist ein Familienunternehmen mit 22 Mitarbeitern für 
Holz-Elementbau, vom Gartenhaus bis zum Wohnhaus nach Mass. 
Zur Unterstützung unseres Verkaufsteams in Arbon suchen wir eine 
selbständige und engagierte Mitarbeiterin mit EFZ Abschluss. 

Aufgaben: 
Sie sorgen in dieser abwechslungsreichen Position für eine reibungs-
lose Auftragsabwicklung und sind für die Debitoren- und Kreditorener-
fassung zuständig. Sie unterstützen das Verkaufsteam bei der Kunden-
beratung. Zum Tagesgeschäft gehören auch sämtliche administrative 
Aufgaben.

Ihre Voraussetzungen:
· Sehr gute Deutschkenntnisse
· Sie haben eine kaufmännische Grundausbildung
· Sie sind versiert mit dem PC und haben sehr gutes Anwenderwissen
· Kenntnisse in Selectline sind von Vorteil

Unser zukunftsorientiertes Unternehmen bietet Ihnen eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit.
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung per E-Mail.

GLOVITAL AG
Ralf Geisser
St. Gallerstrasse 34a
9320 Arbon

Holzbauten für Haus, Hof und Garten
GLOVITAL AG

071 868 77 66
info@glovital.ch
www.glovital.ch

Zu vermieten in Arbon: 
Panorama-Restaurant zum Seepark

60 Sitzplätze Innenbereich / 100 Sitzplätze Aussenbereich / Catering im Saal

Stammgäste, Spaziergänger, Velofahrer und Besucher von Veranstaltungen
im Seeparksaal kennen und schätzen das Panorama-Restaurant zum Seepark 
in Arbon.

Ein Restaurantbetrieb mit grossem Potenzial und unternehmerischem  
Freiraum. 

Detaillierte Unterlagen und 
Informationen erhalten sie 
von Alexander Stojkovic. 

Bewerbungen inkl. Konzept  
bis 1. August 2017 an: 
Stadt Arbon, Abteilung Bau
alexander.stojkovic@arbon.ch
Telefon 071 447 61 76

Tage des Hören & Sehen
Der Hörladen AG & Optiker Mayr

11. und 12. September im
Optikerfachgeschäft Mayr

Der Hörladen AG
St.Gallerstrasse 18b

9320 Arbon
Tel. 071 447 14 71

info@derhoerladen.ch
www.derhoerladen.chGratis Hörtest / Hör-Screening

Holen Sie sich Ihren Gutschein
im Wert von Fr. 95.– für profes-
sionelle Gehörmessung ab.

Mayr Optikerfachgeschäft
Postgasse 8
9320 Arbon

Tel. 071 446 27 28
www.optikermayr.ch

Gratis: – Computer-Sehtest
– MFK-Sehtest
– Augendruckmessung

Blendend sehen ohne  
geblendet zu sein! 

Sonnenbrillen mit und  
ohne Korrektur

Wir wünschen Ihnen  
einen schönen Sommer

Ihr Optiker im Städtli

www.optikermayr.ch
Postgasse 8
9320 Arbon
071 446 27 27

onlinewww.felix-arbon.ch

Wir lassen Sie auch im Internet nicht im Stich
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Aus dem Stadthaus

Grünes Licht fürs 
Heizwerk-Festival

Vom 2. bis 6. August findet in 
Arbon erstmals das Heizwerk- 
Festival statt. Das von den Ver-
anstaltern eingereichte Sicher-
heitsdispositiv wurde von der 
Stadt geprüft und für ange- 
messen befunden. Zudem haben 
die Veranstalter den geforder-
ten Versicherungsnachweis er-
bracht. In der Folge hat der 
Stadtrat an seiner Sitzung vom 
26. Juni definitiv die Bewilligung 
zur Durchführung des ersten 
Heizwerk-Festivals erteilt.

Erschliessungsstrasse 
Daheim fertigstellen

Im Arboner Quartier Daheim, am 
östlichen Ende der Stacherholz-
strasse, wird diesen Sommer die 
Erschliessungsstrasse fertigge-
stellt. Zunächst werden ab dem 
10. Juli Fundation und Tragschicht 
im Bereich der Landquartstras- 
se 81 bis 81b erneuert. Diese ers-
te Phase soll am 21. Juli abge-
schlossen sein. Anschliessend 
wird bis zum 11. August der Deck- 
belag von der Landquartstras- 
se 81 bis zur Stacherholzstras-
se 13 eingebaut. Die Betroffenen 
werden um Verständnis gebe-
ten. Medienstelle Arbon

(Fortsetzung)

Des Weiteren erteilt der Stadtrat 
folgende Bewilligungen:
• an El Hay El Choura Jamal und 

Malaké für den Einbau einer 
Kleinwohnung an der Frieden- 
strasse 3 in Arbon. Gleichzeitig 
wird die Heizungsanlage er-
setzt.

• an die FPT Motorenforschung 
AG für das Ersetzen der Lüf-
tungsanlage Motorenprüfstän-
de mitsamt Dachzentrale an der 
Schlossgasse 2 in Arbon, inner-
halb des Gestaltungsplange-
bietes ZIK ZAK ZUK – IVECO. 
 Medienstelle Arbon 

Aus dem Stadtrat

Beschlüsse

Mitteilungen aus dem Stadtrat 
(Sitzung vom 26. Juni 2017)

Von Freitag bis Sonntag, 22. bis 
24. September 2017, werden auf 
dem Saurer-WerkZwei-Areal das 
Parkband West sowie das Kultur-
zentrum Presswerk mit der inte- 
grierten Musikschule, der Event-
halle und dem Saurer Depot ein-
geweiht. Gemeinsam mit der 
Stadt organisieren die Musikschu-
le, die Presswerk AG, der Oldti-
mer Club Saurer und die HRS die 
Feierlichkeiten. Der Stadtrat ge-
nehmigt das vorgesehene Fest-
programm und den Nachtragskre-
dit in Höhe von 17 500 Franken.
Die Schützenstrasse, die Henri Du- 
nant-Strasse und die Tannegg- 
strasse werden saniert. Die Arbei-
ten im Betrag von 495 900.75 Fran-
ken hat der Stadtrat an die Stra-
bag AG, Arbon, vergeben. Die 
Kosten für die Strassensanierung 
belaufen sich auf 476 179 Franken, 
jene für die Instandstellung der 
Kanalisation auf 19 721.75 Franken.
Die Gemeinden im Kanton Thur-
gau sind verpflichtet, belastete 
Anlagen bis Ende 2025 zu sanie-
ren. Zu diesen gehört auch die 
Schiessanlage Tälisberg. Vorgän-
gig, bis Ende 2020, ist dem kan-
tonalen Amt für Umwelt ein Sa-
nierungsprojekt mit Vorunter- 
suchung einzureichen. Mit der Er- 
stellung des Untersuchungspro-
gramms beauftragt der Stadtrat 
das Geologiebüro Lienert & Hae-
ring AG, Uttwil, und genehmigt 
dafür einen Nachtragskredit von 
15 768 Franken. Die Gemeinde 
Roggwil, die an der Schiessanla-
ge zu 25 Prozent beteiligt ist, 
trägt einen entsprechenden Teil 
der Kosten.
Der Stadtrat entspricht dem Ge-
such der ZIK Immo AG, das Teil-
stück der Schlossgasse inner-
halb des Gestaltungsplangebie- 
tes «ZIK ZAK ZUK–IVECO» in 
«Zum See» umzubenennen und 
Postadressen entsprechend neu 
zuzuteilen.
 (Fortsetzung auf Spalte rechts)

Steinacher Leistungsvereinbarung mit der Stadt Arbon

Vorsorglich gekündigt
Der Gemeinderat Steinach hat die im 
Jahr 2012 mit der Stadt Arbon abge-
schlossene Leistungsvereinbarung 
betreffend Kinder- und Jugendar-
beit per 30. Juni vorsorglich gekün-
digt auf 31. Dezember 2017. Der Ge-
meinderat Steinach möchte damit 
das Feld für Verhandlungen über 
eine neue Form der Zusammenar-
beit öffnen.

Der Gemeinderat Steinach dankt der 
Stadt Arbon für die Zusammenar-
beit in den vergangenen fünf Jah-
ren. Aufgrund der bisherigen Erfah-
rungen steht für den Gemeinderat 
jedoch der Nutzen der abgeschlos-
senen Vereinbarung gemessen an 
den aufgewendeten finanziellen Mit- 
teln in Frage. Es zeigte sich auch, 
dass sich die Herausforderungen ei-
ner begleitenden Kinder- und Ju-
gendarbeit in einem städtischen Um- 
feld, wie es Arbon ist, nur bedingt 
auf die Verhältnisse in Stein ach an-
wenden lassen. Der Gemeinderat 
kann sich vorstellen, auch weiterhin 
auf Dienste und auf konkrete Pro-
jekte bezogen mit der Stadt Arbon 
im Bereich der Kinder- und Jugend-
arbeit zusammenzuarbeiten, möch-
te aber den Leistungsauftrag neu 
diskutieren.
Der Gemeinderat hofft, baldmög-
lichst mit einer Delegation der Stadt 

Arbon die Gespräche über das wei-
tere Vorgehen aufnehmen zu kön-
nen, um allenfalls noch während der 
laufenden Kündigungsfrist eine neue 
Lösung zu finden.

Die Leistungsvereinbarung
Im August 2012 schlossen die Stadt 
Arbon und die Gemeinde Steinach 
eine Leistungsvereinbarung betref-
fend Kinder- und Jugendarbeit ab. 
Die Gemeinde Steinach wollte damit 
in Ergänzung zur bestehenden kirch- 
lichen Kinder- und Jugendarbeit im 
präventiven Sinn die Angebote für 
Kinder und Jugendliche ausbauen. 
Bestehende Organisationen sollten 
darin unterstützt werden, ihre An-
gebote für Kinder und Jugendliche 
anzubieten. Kinder und Jugendliche 
im öffentlichen Raum sollten darin 
unterstützt werden, ein respektvol-
les Verhalten gegenüber den Mit-
menschen und der Umwelt zu pfle-
gen. Die Stadt Arbon stellte im Sinn 
der nachbarschaftlichen Zusammen- 
arbeit entgeltlich die zeitlichen Res-
sourcen und das Fachwissen der 
Kinder- und Jugendarbeit Arbon im 
Umfang von 40 Stellenprozenten 
zur Verfügung. Die Gemeinde Stein- 
ach leistet dafür der Stadt Arbon ei-
nen jährlichen Beitrag von 50 000 
Franken.

Gemeindekanzlei Steinach

Aus unserer Sicht

Gewiss: Ein wichtiges Projekt an 
besonderer Lage muss umsichtig 
geplant werden. Und dazu braucht 
es die Sicht von Expertinnen und 
Experten. Das ist nicht gratis zu 
haben. 
115 000 Franken werden nun für 
die Gutachten zum Metropol aus-
gegeben. Dies um das Riva-Pro-
jekt auf eine umfassend abge-
klärte Basis zu stellen. Bezahlt 
wird das – vorerst, wie es heisst 
– von der Stadt. HRS wird den 
Betrag zurückzahlen – natürlich 
erst bei Realisierung des Pro-
jekts. Damit bringt sich die Stadt 
zwangsläufig in die Situation, 
das Projekt der HRS stützen zu 
müssen. Im anderen Fall hat sie 
Steuergelder in den Sand ge-
setzt. Die Stadt sitzt somit durch 
die Bezahlung oder Vor aus- 
zahlung der Gutachten mit der 
HRS in einem Boot. Dadurch 
verliert sie ihre Unabhängigkeit. 
Und die grundsätzlich wichtige 
Trennung von Privatinteresse 
und Politik wird desavouiert. 
Das widerspricht politischen 
Grundsätzen. 
Die SP-Fraktion ist für sorgsame 
und verantwortungsbewusste 
Vorabklärungen. Aber aus ihrer 
Sicht geht es nicht an, dass die 
Stadt durch die Rückzahlungs-
bedingung ihre Unabhängigkeit 
verliert. 

Parlamentsfraktion  
der SP Arbon 

LESERBRIEF Romanshornerstrasse – 
ab Montag wird gebaut 

An der Romanshornerstrasse in Arbon 
beginnen am kommenden Montag, 
10. Juli, die Bauarbeiten. Neben dem 
Projekt «Bushaltestelle und Fussgän-
gerübergang» werden auch Werklei-
tungen angepasst und teilweise neu 
ausgebaut. An der Romanshorner-
strasse wird es bis zirka Ende August 
zu Behinderungen kommen. 

Wie das Kantonale Tiefbauamt mit-
teilt, sind alle Planungsvorbereitun-
gen und Rechtsverfahren für das 
Projekt «Bushaltestelle und Fuss-
gängerübergang Schule Romans- 
hornerstrasse» abgeschlossen. Das 
Bauprojekt umfasst die Neugestal-
tung der Bushaltestelle im Bereich 
des neuen Schulhauses Seegarten 
an der Romanshornerstrasse und 
den Neubau eines Fussgängerüber-
ganges mit Schutzinsel.
Gleichzeitig und koordiniert mit den 
Strassenbauarbeiten werden Werk-
leitungen der Politischen Gemeinde 
Arbon und weiterer Werke ange-
passt und teilweise neu ausgebaut.
 
Fahrbahn nur einspurig befahrbar
Die Bauarbeiten werden in einer 
Längsetappe und unter Verkehr aus- 
geführt. Der Durchgangsverkehr 
wird mittels einer Lichtsignalanlage 
geregelt und einspurig an der Bau-
stelle vorbeigeführt. Die bestehen-
den Bushaltestellen der Autokurse 
Oberthurgau (AOT) werden wäh-

rend der Bauzeit verschoben. Das 
Tiefbauamt des Kantons bittet da- 
rum, sich vor Ort zu orientieren und 
die entsprechenden Signalisationen 
zu beachten. Ausserdem werden die 
Verkehrsteilnehmer gebeten, den 
engen Platzverhältnissen im Bau-
stellenbereich Rechnung zu tragen 
und mit der nötigen Um- und Rück-
sicht die Baustelle zu befahren. «Alle 
Baubeteiligten werden bemüht sein, 
Behinderungen möglichst kurz zu 
halten», teilt das Tiefbauamt mit.
Während der Bauausführung sind 
die Zufahrten und Zugänge zu den 
einzelnen Liegenschaften normaler-
weise gewährleistet. Unumgängli-
che Erschwernisse werden durch die 
Bauleitung bzw. durch die Bauun-
ternehmung vorgängig mit den Be-
troffenen abgesprochen. Anwohner, 
welche die Baustelle zu Fuss durch-
queren müssen, werden ebenfalls 
um nötige Vor- und Rücksicht gebe-
ten.
Für die Ausführung der gesamten 
Arbeiten wird mit einer Bauzeit ab 
Montag, 10. Juli, bis zirka Ende Au-
gust gerechnet. Die Deckbelags- und 
Fertigstellungsarbeiten erfolgen im 
Sommer 2018. Das Kantonale Tief-
bauamt, die Stadt Arbon und die 
Werkverantwortlichen bitten die An-
wohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die mit den Bau-
massnahmen verbundenen Unan-
nehmlichkeiten.  I.D./red.

Das Projekt «Bushaltestelle und Fussgängerübergang» an der Romanshornerstras- 
se wird umgesetzt. Bis Ende August ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 

Markus Rast wird pensioniert

Ein begnadeter  
Pädagoge tritt ab

Markus Rast tritt nach vier Jahr-
zehnten Lehrtätigkeit in den Ruhe-
stand. Viele Schülerinnen und Schü-
ler hat er während seinen 36 Jahren 
als Sekundarlehrperson im Thurgau, 
davon 31 Jahre in Arbon, erfolgreich 
auf den nächsten Lebensabschnitt 
vorbereitet.

Mit seiner väterlichen Art unter-
stützte er als Klassenlehrer auch vie-
le Jugendliche, die es in der Schule 
und im Leben nicht so leicht hatten. 
Mit der idealen Mischung zwischen 
Fordern und Nachsehen konnte er 
das Vertrauen der Lernenden ge-
winnen und tragende Beziehungen 
aufbauen. Markus Rast war es wich-
tig, dass sich die Jugendlichen in der 
Schule das nötige Rüstzeug aneig-
nen konnten, mit dem sie alle mög-
lichst eine Lehrstelle, sicher aber 
eine Anschlusslösung finden konn-
ten. Viele Ehemalige haben bei Be-
gegnungen immer wieder diese gute 
Förderung erwähnt, in dem sie stolz 
von ihrem Erreichten berichteten. In 
den letzten vier Jahren hat sich Mar-
kus Rast besonders durch die Lei-
tung im Projekt LIFT (Jugendliche 
machen sich fit für die Berufswelt) 
grosse Verdienste erworben. Dank 
seiner pädagogischen Fähigkeiten 
konnte er einigen besonders be-
nachteiligten Jugendlichen gezielt 
helfen, schwach vorhandene Kom-
petenzen auf- und auszubauen. Mar-
kus Rast wird an der Sekundarschule 
Arbon eine grosse Lücke hinterlassen. 
Dank seiner Passion für den Leh-
rerberuf, seinem enormen Engage-
ment und seinem pädagogischen 
Geschick konnte er viele Jugendliche 
zu einem erfolgreichen Lebens- und 
Berufsweg hinführen.

 Albert A. Kehl, Schulleiter Sek 
Rebenstrasse 25, Arbon

Freie Plätze in der  
Horner Waldspielgruppe

In der Spielgruppe «Rägebogefisch» 
in Horn hat es noch Platz in der 
Waldspielgruppe. Diese startet nach 
den Sommerferien im August und 
findet immer am Donnerstag von 9 
bis 11 Uhr statt. Weitere Infos erhal-
ten Interessierte per Mail an info@
raegebogefisch.ch. Unter dieser 
E-Mail-Adresse kann man die klei-
nen «Waldkinder» auch anmelden.
 mitg.

Angepasste Öffnungs- 
zeiten der Kanzlei Horn

Die Schalter der Gemeindeverwal-
tung sind zwei Wochen, vom 24. Juli 
2017 bis 4. August 2017, jeweils am 
Vormittag von 08.00 bis 11.30 Uhr 
geöffnet. An den Nachmittagen blei-
ben alle Schalter geschlossen. Ter-
mine ausserhalb dieser Öffnungszei-
ten können vorgängig telefonisch 
vereinbart werden.
Am Dienstag, 1. August bleibt die Ver-
waltung den ganzen Tag geschlos-
sen.
 Gemeindeverwaltung Horn

Roman Buff aus  
Parlament verabschiedet

An der letzten Sitzung des Arboner 
Stadtparlamentes wurde EVP-Parla-
mentarier Roman Buff verabschie-
det. Der Arzt und Mitbegründer des 
Medizinischen Zentrums gehörte 
dem Stadtparlament seit Geburts-
stunde im Jahr 2003 an. Buff galt als 
aktiver Brückenbauer zwischen den 
Fraktionen. Am meisten mochte er, 
wenn über die Parteigrenzen hin-
weg gut zusammengearbeitet wur-
de, wie bei der Hafenerweiterung 
und der Vorlage für die Renovation 
des Kappeli. Im August wird Roman 
Buff 70. «Ein gutes Alter um aufzu-
hören», findet der Abtretende. ud.
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120 Kinder gehen in Frasnacht zur Schule. Eine Woche vor den grossen Sommerfe-
rien erlebten sie zusammen mit ihren Eltern einen Spieltag der Superklasse. 
An 20 Posten gab es zwar eine Herausforderung, waren Kopf und Geschick ge-
fragt, aber es war viel Spass dabei. Die Schulbehörde betreute das Getränke- 
buffet und Beilagen, das Lehrerteam und weitere Helfer sorgten auf dem Platz 
für ein Spiel ohne Grenzen. Hedy Züger

Ein Spiel ohne Grenzen

Ende Juli beendet ein «Urgestein» der Bressan Baut AG seine Aktivzeit. Während 
46 Jahren prägte Paul Fehlmann als kompetenter Bauführer das Erscheinungsbild 
der Bauunternehmung mit. Fairness und Verlässlichkeit waren seine Markenzei-
chen. Mit Erreichen des Pensionsalters reduzierte er sein Pensum und widmete 
sich danach noch sieben Jahre schwergewichtig der Ausbildung von zwei Dutzend 
Maurerlehrlingen. Er förderte und forderte die Auszubildenden mit Geduld und 
Hartnäckigkeit und freute sich, wenn auch schwierige Fälle zum Erfolg führten. 

46 Jahre bei Bressan Baut

Hanspeter Fröhlich pensioniert

41 Jahre im  
Thurgauer Schuldienst 

Nach 41 Jahren im Thurgauer Schul-
dienst, davon die letzten 23 Jahre in 
Horn, geht Hanspeter Fröhlich die-
sen Sommer in die wohlverdiente 
Pension. Während dieser Zeit ging 
eine grosse Anzahl von Schülerinnen 
und Schülern durch seine Schulstube 
und genoss seinen Unterricht – ge-
schätzt müssten es über 500 Kinder 
gewesen sein. 

In seiner Horner Zeit war Hanspeter 
Fröhlich massgeblich daran betei-
ligt, dass sich die Schule dem Netz-
werk Gesunder Schulen anschloss. 
Dank seiner Initiative wurde ein 
Pausenkiosk gegründet und betrie-
ben, ein Elternrat gebildet und der 
Freizeitpass ins Leben gerufen. Er 
gab auch den Anstoss für eine Pau-
senkiste mit Bewegungsangeboten 
oder den «Schnellsten Horner». 
Hanspeter Fröhlich gelang es bis 
zum Schluss seiner beruflichen Kar-
riere, die Arbeit mit Freude und 
Pflichtbewusstsein zu verrichten. Zu-
dem achtete er auf eine gute Work-Li-
fe-Balance und kann so die Pension 
gesund und vital antreten.
Schulbehörde und Schulleitung dan-
ken Hanspeter Fröhlich herzlich für 
sein langjähriges Engagement zum 
Wohle der Schule Horn insgesamt 
und der Schülerinnen und Schüler 
im Speziellen. Sie wünschen ihm für 
den neuen Lebensabschnitt viel 
Musse, die freiwerdende Zeit in vol-
len Zügen zu geniessen.

Thomas Mayer,  
Schulleiter  

Volksschulgemeinde Horn

Aus der PSG Arbon

Pensionierungen, 
Dienstjubiläen sowie 
Behördenwechsel

Diesen Sommer verabschiedet 
die Primarschulgemeinde Arbon 
zwei Lehrpersonen in den wohl-
verdienten Ruhestand. Veronika 
Hofstetter hat während der letz-
ten 18 Jahre im Schulhaus Sta-
cherholz unterrichtet, Claire Dol-
der war während sieben Jahren 
in den Kindergärten des Bergli-
schulhauses tätig. 
Insgesamt zehn Personen feiern 
in diesem Schuljahr ein Dienstju-
biläum. Tobias Kohler war neun 
Jahre im Schulhaus Stacherholz 
tätig und hat im Sommer 2016 
ins neu Schulhaus Seegarten ge-
wechselt. Ursula Forrer, Gisela 
Frieden und Roswitha Geiger fei-
ern ihr 15-Jahr-Dienstjubiläum, Pia 
Lichtsteiner und Renate Ribler ste-
hen seit 20 Jahren im Thurgauer 
Schuldienst. Bei Monica Leiser, 
Monique Marti und Eveline Sto-
fer bedankt sich die Schulbehör-
de für 25 Jahre Diensttreue und 
bei Edeltraud Perrone für 30 
Jahre.
Denise Baumann war als Behör-
denmitglied während der ver-
gangenen vier Jahre für das 
Ressort Familie und Bildung zu-
ständig. Mit viel Einsatz und Fach- 
wissen hat sie unter anderem 
das Projekt «Frühe Förderung» 
begleitet und es auf ein solides 
Fundament gestellt. 
Ebenfalls nicht zur Wiederwahl 
gestellt hat sich Atakan Oezcele-
bi, der nach über fünf Jahren die 
GRPK diesen Sommer verlässt.
Die PSG Arbon bedankt sich bei 
allen für das Engagement und die 
wertvollen Dienste zum Wohle 
der Kinder und des Schulbetriebs.
Die Schulverwaltung der Primar-
schulgemeinde Arbon bleibt 
vom Montag, 17. Juli, bis Freitag, 
4. August 2017, geschlossen.

Schulbehörde 
PSG Arbon

Manfred Meyer wehrt sich gegen «Rossfall»-Bericht der Primarschulgemeinde (PSG) Arbon

So ein Preisvergleich hinkt
Manfred Meyer bedauert den Ent-
scheid der Primarschulgemeinde 
(PSG) Arbon, den «Rossfall» für das 
Sommerlager nicht mehr zu berück-
sichtigen. Der im «felix.» Nr. 19 vom 
19. Mai angestellte Preisvergleich er-
weckt laut dem Hauptaktionär der 
Schule Schloss Kefikon einen fal-
schen Eindruck, weil die Preise nicht 
gleiche Leistungen vergleichen. 

Die Kosten von 70 Franken pro Nacht 
und Kind im «Rossfall» würden sich 
«auf zu hohem Niveau» bewegen, 
und mit Kosten von zwölf Fran ken 
pro Nacht und Kind biete das Lager-
haus Gonda im bünd nerischen Ladir 
ein hervor ragendes Preis- Leistungs-
Verhältnis, schreibt die PSG Arbon in 
ihrem Bericht «Ein neuer Ort für eine 
alte Tradition» im «felix. die zei-
tung.» Nr. 19 vom 19. Mai 2017. Im Juli 
2017 wird deshalb nach Vertrags-
kündigung ein letztes «Rossfall»-La-
ger für Arboner Mittelstufenkinder 
durchgeführt; die Arboner Sommer-
lager werden ab 2018 im Bündner-
land stattfinden.

Dreijährigen Vertrag gekündigt
Beim Kauf des «Rossfalls» wurde ein 
Vertrag über drei Jahre zwischen 
der PSG Arbon und der Schule 
Schloss Kefikon abgeschlossen. Da-
bei wurde schon anfangs festgehal-

ten, dass bei einer umfassenden  Reno- 
vation neue Bedingungen aus gehan- 
delt werden sollten. So wurde der 
Vertrag formal von der Schule Schloss 
Kefikon gekündigt. Dies sollte aber 
keineswegs bedeuten, dass Arbon 
keine weiteren Sommerlager im 
Rossfall durchführen kann. Richtig 
zu vergleichen wäre nun laut Man-
fred Meyer, dass die PSG Arbon für 
einen Schüler pro Tag mit Vollpensi-
on vor der Renovation noch 58 Fran-
ken bezahlt hat. Wie bekannt ist, 
wurde der Preis nach der Renovati-
on auf 70 Franken angehoben. Die 

PSG Arbon wollte jedoch laut Meyer 
nur 55 Franken zugestehen.

Alle Zimmer mit Dusche/WC 
Die Behauptung, dass sich die Kosten 
laut PSG Arbon nun «auf zu hohem 
Niveau» bewegen, stört Manfred 
Meyer. Er blickt zurück: «Als wir den 
‚Rossfall’ gekauft haben, taten wir 
dies in der Absicht, dass das Ferien-
lagerhaus den Arbonern weiterhin 
zur Verfügung stehen soll. Als Arbo-
ner – ich nahm als Jugendlicher sel-
ber zweimal an einem Fe rienlager 
teil – sah ich damals die Möglichkeit, 
das Haus zu retten.» Meyer war sich 
durchaus bewusst, mit dem Kauf ein 
Lagerhaus in einem de solaten Zustand 
zu übernehmen, in welchem kaum 
noch etwas funk tionstüchtig war. 
Dies zeigte sich deutlich zu Beginn 
der umfangreichen Umbauarbeiten, 
für welche schliesslich – zusätzlich 
zum Kaufpreis von 200 000 Fran-
ken – rund eine Mio. Franken inves-
tiert wurden. Mittlerweile sind sämt-
liche 13 Zimmer mit Dusche / WC 
ausgerüstet, womit sich das inzwi-
schen ganzjährige Platz angebot auf 
59 Plätze reduzierte.

Manfred Meyer bot Hand
Der dreijährige Vertrag war für die 
Schule Schloss Kefikon eine Über-
gangslösung, weil seitens der neuen 

Eigentümerin von Anfang an die 
Absicht bestand, den «Rossfall» in 
dieser Zeit zu renovieren. Und weil 
die PSG Arbon geltend machte, dass 
Begleitpersonal immer schwieriger 
zu rekrutieren sei, bot Meyers Pri-
vatschule Hand und of ferierte nebst 
einer Küchenbrigade zusätzlich die 
Präsenz eines Sozial päda gogen als 
Lagerleiter, womit die PSG lediglich 
noch selbst gewünschte Begleitper-
sonen stellen müsste. Dass damit für 
eine ordentliche und korrekte La-
gerleitung gesorgt wäre, hat natür-
lich seinen Preis.

Jedermann kann «Rossfall» mieten
Manfred Meyer betont: «Sämtliche 
Schulen, Vereine, Firmen oder ande-
re Gesellschaften können den ‚Ross-
fall‘ weiterhin mieten. Die Details mit 
Preisen und Reservationsmöglich-
keiten sind auf unserer Webseite 
www.ferienhaus-rossfall.ch ersicht-
lich.» Nach Meyers Meinung soll der 
«Rossfall» fortan nach dem Konzept 
in SAC-Hütten geführt werden. Die-
ses beinhaltet eine permanente Be-
treuung durch eine «Hüttenwartin», 
weil die Pflege und der Unterhalt 
des Lagerhauses «Rossfall» durch 
Unkundige nicht so einfach ist. Für 
Manfred Meyer war auch von An-
fang an klar, dass er in der Küche 
keine fremden Köche duldet, weil 
sich dadurch Hausübernahmen und 
-rückgaben komplizieren würden.

Vergleich mit SAC-Hütten
«Wenn wir nun also», so Meyer, «für 
eine Übernachtung mit Vollpension 
70 Franken verlangen, so ist dies – 
das zeigt ein Vergleich mit SAC-
Hüt ten deutlich – absolut gerecht-
fertigt.» Der Hauptaktionär der Schule 
Schloss Kefikon bekräftigt, dass die-
se 70 Franken nicht mit den erwähn-
ten zwölf Franken für eine Über-
nachtung im Lagerhaus Gonda zu 
vergleichen seien, weil auch dort 
Aus gaben für bezahlte Begleitper-
sonen für Kinder und Küche mit Ver-
pflegung sowie weitere zusätzliche 
Kosten anfallen. Manfred Meyer er-
gänzt und wiederholt gleichzeitig, 
dass auch die PSG Arbon den «Ross-
fall» weiterhin jederzeit – allerdings 
zu den gleichen Konditionen wie alle 
anderen Mieter – reservieren könne.

eme

Von der Schule Schloss Kefikon für 200 000 Franken gekauft und für 
eine Mio. Franken renoviert – das Ferien lagerhaus Rossfall ob Urnäsch.

Blick in eines der 13 «Rossfall»-Zimmer mit insgesamt 59 Betten, Duschen und WC.



Öffentliche Auflage

Gestützt auf § 4 Abs. 2 des kantonalen Planungs- und Baugeset-
zes (PBG) hat der Stadtrat Arbon als geringfügige Änderung des 
Zonenplans gestützt auf § 29 ff des kantonalen Planungs- und 
Baugesetzes (PBG) beschlossen:

Öffentliche Auflage zur Umzonung Parzelle Nr. 2149 – Hafen-
damm von der Zone für öffentliche Anlagen (OeA) in die Zone 
für öffentliche Bauten und Anlagen (OeB)

Auflageort
Abteilung Bau, Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon  
(Montag bis Freitag, 8:30 bis 12:00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
bzw. Donnerstag bis 18.00 Uhr und Freitag bis 16.00 Uhr)

Auflagefrist
7. Juli 2017 bis 26. Juli  2017

Der Plan zur Zonenplanänderung ist während der Auflagefrist 
einsehbar. Während der Auflagefrist kann jedermann, der ein 
rechtliches Interesse nachweist, schriftlich Einsprache erheben. 
Die Einsprache ist zu begründen und hat einen Antrag zu ent-
halten. Die Änderung wird als geringfügige Änderung durch 
den Stadtrat beschlossen, während der Auflagefrist kann somit 
das Referendum ergriffen werden, wenn dies von mindestens 
fünf Prozent der Stimmberechtigten verlangt wird. Anträge 
sind beim Stadtrat Arbon, Stadthaus, Hauptstrasse 12, 9320 Ar-
bon, zu erheben.

Verkehrsanordnung 
Reg.-Nr. 2017/049/TBA

Gemeinde, Ort:  Arbon
Strasse, Weg: See-, Seemoosholz- und Seeblickstrasse 
Antragsteller: Stadt Arbon
Anordnung: Parkierverbotszone
Auflagefrist: 7. Juli 2017 bis 26. Juli 2017

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:

Die Signale 2.59.1 und 2.59.2 «Beginn und Ende der Parkier-
verbotszone» mit Zusatz «Ausgenommen auf markierten 
Parkfeldern» werden gemäss Antrag vom 16. Mai 2017 und 
Situationsplan vom 10. Mai 2017 genehmigt.

Der Situationsplan kann bei der Stadt Arbon eingesehen 
werden.

Rechtsmittel:
Gegen diesen Entscheid kann innert 20 Tagen ab Publikation 
beim Verwaltungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Wein-
felden, Beschwerde geführt werden. Diese hat einen Antrag 
und eine Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel unter 
Beilage des angefochtenen Entscheides einzureichen.

Frauenfeld, 26. Juni 2017 Departement für Bau und Umwelt

«Das Team der Ge meinde
verwaltung Steinach 
gratuliert Euch sehr 
herzlich zur bestandenen 
Lehrabschlus sprüfung.  
Wir sind stolz auf Euch!»

Liebe Jessica, 
 liebe Melina

Das ganze Team der  
Gemeinde Roggwil  
gratuliert dir zum gelun-
genen Lehrabschluss  
mit Diplom.

Für die Zukunft  
wünschen wir dir alles 
Gute und viel Erfolg

Anja Senn, RoggwilKauffrau mit BMSAbschlussnote 5.3

Super Ausbildungen. 
Seit über 60 Jahren.

waelli.ch

Wälli AG Ingenieure
Brühlstrasse 2a
9320 ArbonWIR KENNEN UNS AUS

zur erfolgreich bestandenen  
Lehrabschlussprüfung mit der Note 5.4. 

Wir freuen uns, dass du als Geomatikerin  
bei uns im Team bleibst. 

Wälli – der Lehrbetrieb
Wir bilden aktuell 25 Lernende aus.  

Herzliche Gratulation 
Jasmin Tellenbach 

Super Ausbildungen.
Seit über 60 Jahren.

waelli.ch

Wälli AG Ingenieure
Brühlstrasse 2a
9320 ArbonWIR KENNEN UNS AUS

zur erfolgreich bestandenen  
Lehrabschlussprüfung mit der Note 5.4. 

Wir freuen uns, dass du als Geomatikerin  
bei uns im Team bleibst. 

Wälli – der Lehrbetrieb
Wir bilden aktuell 25 Lernende aus.  

Herzliche Gratulation 
Jasmin Tellenbach 

Herzliche Gratulation
zur bestandenen Lehrabschlussprüfung 
als Zeichner EFZ.

Wälli – der Lehrbetrieb. Wir bilden aktuell  
23 Lernende aus. Hier lernst Du, was Du für  
die Zukunft brauchst. Jetzt bewerben und Deine 
Lehrstelle für 2018 sichern. www.waelli.ch

Wälli AG Ingenieure | Arbon | St. Gallen | Herisau | Appenzell | Heerbugg 
Heiden | Horn | Romanshorn | Rorschach | Unterentfelden | Weinfelden

Rebecca Waldburger

Max Altorfer

Stephan Seger

Marc Trachsler

Liebe Sarah

liebe Eileen

Herzlichen Glückwunsch 
zur bestandenen 

Lehrabschlussprüfung.

Das ganze MZA-Team ist 
stolz auf euch und 

gratuliert von Herzen.

Alles Gute und viel Erfolg 
auf euren weiteren 

Lebenswegen.

Pündtstrasse 1 ❘ 9320 Arbon 
Tel. 071 440 40 40 ❘ Fax 071 440 40 25
www.manserag.com ❘ www.manser24.ch

H A N D W E R K E R C E N T E R

Herzliche 
Gratulation
Das ganze Manser-Team 

gratuliert dir herzlich  
zur erfolgreichen  

Lehrabschlussprüfung.

Wir wünschen dir für  
die berufliche und private 

Zukunft alles Gute.

Janine Seliner
Detailhandelsfachfrau EFZ

Herzliche Gratulation zur bestandenen
Lehrabschlussprüfung

SAURER AG Zweigniederlassung Arbon · Textilstrasse 2 · 9320 Arbon

Herzliche Gratulation zur erfolgreich 
bestandenen Lehrabschlussprüfung!

SAURER AG Zweigniederlassung Arbon · Textilstrasse 2 · 9320 Arbon

Meriton Vebiji,
Konstrukteur EFZ  
zusammen mit seinem 
Berufsbildungsverant
wortlichen, Herrn Peter 
Rothenbühler

Andreas Schaer
Lebensmitteltechnologe EFZ
Note: 5,3

Das  -Team gratuliert herzlich
Elöd Stoller
Lebensmitteltechnologe EBA
Note: 5,1

Liebe Amediya 
wir gratulieren Dir von Herzen 
zur bestandenen Lehrabschluss-
prüfung! Toll gemacht wir sind 
stolz auf Dich!

Cornelia & Patrick Henner mit Sina, 
Chiara und Giulia 
und das Päddy 
Sport Team Arbon

Wir gratulieren
Jason Craft 
herzlich zu seinem 
erfolgreichen 
Lehr abschluss als 

Konstrukteur EFZ und freuen 
uns auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit!

EDAG Engineering Schweiz GmbH
Kompetenzzentrum NFZ
Schlossgasse 2, 9320 Arbon
Tel. 071 447 36 10
Mail: info@edag.ch
www.edag.ch

Felix 3015
Elektro Hodel  21.08.2015

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen, EDV-

Netzwerke, Elektro-
Installationskontrollen
Photovoltaikanlagen

St.Gallerstrasse 43, 9320 Arbon 
Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch
www.elektro-hodel.ch

seit über 50 Jahren Ihr
kompetenter Partner für…

Das Elektro-Hodel 
Team gratuliert  
Arlind Himaj 
herzlich zur erfolg-
reichen Lehrab-
schlussprüfung als 
Elektromonteur EFZ

Herzliche Gratulation zur erfolgreich 
bestandenen Lehrabschlussprüfung 
als Kauffrau. Wir freuen uns sehr, auch 
weiterhin mit Patricia zusammenzu-
arbeiten und wünschen ihr alles Gute 
und viel Erfolg für die Zukunft.

Grundbuchamt & Notariat Arbon

Patricia Hasler

Herzlichen Glückwunsch 
 zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung.
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Open Air Cinema Arbon vom 14. Juli bis 20. August

Filmvergnügen  
unter freiem Himmel

Der Kinosommer naht, und mit ihm 
präsentiert sich in Arbon wiederum 
ein breites Spektrum an Filmen für 
Gross und Klein, Jung und Jungge-
bliebene. 

Der Open-Air-Kinosommer 2017 ver-
spricht ab 14 Juli verträumte Musi-
calklänge, Familienunterhaltung, ro-
mantische Liebesgeschichten, kämp- 
ferische Vorreiterinnen und grosses 
Gefühlskino … aber auch Training für 
die Lachmuskeln. Das aktuelle Film-
programm nimmt den Kino-Gast wie-
der mit auf eine humorvolle und ge-
fühlsstarke Reise.
Auch dieses Jahr werden im Open 
Air Kino  am See mehrere Regisseure, 
Schauspieler und Musiker als Gäste 
begrüsst werden: Regisseurin Petra 
Volpe wird über ihren Film «Die gött-
liche Ordnung» berichten. Zur Vor-
premiere von «Flitzer» ist Beat Schlat-
ter im Rahmen der Allianz- Filmnacht 
zu Gast. 
Türöffnung ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Die Vorführungen beginnen mit dem 
Eindunkeln (im Juli zirka um 21.30 Uhr, 
im August zirka um 21.15 Uhr) und 
finden bei jeder Witterung statt, aus-
ser bei Sturm. – Weitere Infos und 
das vollständige Programm gibt es 
auf www.coopopenaircinema.ch. 
 mitg.
Das Programm
14. Juli: La La Land;
15. Spider-Man: Homecoming;
16.  Ich – Einfach unverbesserlich 3 

– Despicable Me 3;
17.  Die göttliche Ordnung (zu Gast: 

Regisseurin Petra Volpe);
18.  Willkommen bei den Hartmanns;

19.  Du neben mir – Everything, 
Everything;

20.  Valerian and the City of  
a Thousand Planets;

21.  Demain tout commence 
– Plötzlich Papa!;

22.  Pirates of the Caribbean: 
Salazar’s Rache;

23.  The Salesman;
24.  Manchester by the Sea;
25.  Abgang mit Stil – Going in Style;
26.  Die Schöne und das Biest; 
27.  Lion – Der lange Weg nach 

Hause;
28.  Flitzer (Zu Gast: Beat Schlatter);
29.  La La Land;
30.  Mein Blind Date mit dem Leben;
31.  Ich – Einfach unverbesserlich 3 

– Despicable Me 3;
2.  August: Ein ganzes halbes Jahr 

– Me Before You;
3.  Surprise Night;
4.  Baywatch;
5.  Sing;
6.  Unerhört Jenisch;
7.  The Founder;
8.  Hidden Figures – Unerkannte 

Heldinnen;
9.  Plötzlich Papa!;
10.  Surprise Night;
11.  Transformers: The Last Knight;
12.  Ich – Einfach unverbesserlich 3 

– Despicable Me 3;
13.  Lion - Der lange Weg nach Hause;
14.  Ma Vie de Courgette – Mein 

Leben als Zucchini;
15.  Florence Foster Jenkins;
16.  Toni Erdmann;
17.  Vier gegen die Bank;
18.  Bullyparade - der Film;
19.  La La Land;
20.  Die göttliche Ordnung.

Dieses Wochenende: 
Traumwetter fürs  
Seenachtsfest Arbon

Der Wettergott meints gut mit dem 
neuen Veranstalter des Arboner See-
nachtsfestes: Zumindest heute Frei-
tag und morgen Samstag kündigt 
sich herrliches Sommerwetter mit 
lauen (Fest-)Nächten an. 

Das Seenachtsfest auf den Quai-An-
lagen startet heute Freitag, 7. Juli, um 
17 Uhr. Auf der Radio Melody-Bühne 
spielen die «Pläuschler» und die Thur- 
gauer «The Duschvorhang». Ausser-
dem präsentieren die Veranstalter am 
Freitagabend – bei freiem Eintritt – 
eine beeindruckende Lasershow, wel-
che auf einen grossen Wasservor-
hang auf dem See projiziert wird. 

Spektakel mit Musik und Feuerwerk
Am Samstag ist auf der Schlosswie-
se Country angesagt. Die «Enderlin 
Chicks» spielen bis zum Feuerwerk. 
Ab Mitternacht lädt an gleicher Stel-
le DJ Tanja La Croix zum Tanzen. Die 
Schlagerfans kommen im Radio-Me-
lody-Corner auf ihre Kosten: Wern-
ers Schlagerwelt präsentieren ver-
schiedene aufstrebende Künstler 
und Michael Fischer als Party-Act. 
Auf der Rockbühne direkt am See 
geht auch am Samstag mit «On the 
Rocks» die Post ab. Das gewohnt 
spektakuläre Feuerwerk wird erst-
mals mit einer Lasershow kombi-
niert. Der Eintritt am Samstag kostet 
15 Franken, Kinder bis 14 Jahre sind 
gratis. Am Sonntag (bei freiem Ein-
tritt) findet traditionsgemäss der 
Frühschoppen im «Fischerstübli» mit 
dem Schuhwerk-Team statt. 
Der Lunapark wartet erneut mit Bah-
nen und Ständen auf und ist von Frei-
tag bis Sonntag geöffnet.

Neuer Veranstalter
Nachdem die Stadt Arbon als Geld-
geberin von Arbon Tourismus das fi-
nanzielle Risiko des Seenachtsfestes 
nicht mehr mittragen wollte und den 
langjährigen Vertrag mit Urs Egger 
auslaufen liess, ist nun der in Mör-
schwil wohnhafte Reto Lütschg mit 
seiner Firma Purple Brain am Ruder. 
Als Mitveranstalter im Boot sind die 
Tagblatt Medien.
 red. 

Stadtmusik spielt in Horn

Zum Abschluss der traditionellen Vor- 
sommer-Tournee konzertieren die 
Stadtmusik und die Jugendmusik Ar-
bon am Freitag, 7. Juli, bei guter Wit-
terung beim Hafen West in Horn. Die 
Jugendmusik eröffnet das Platzkon-
zert um 19.30 Uhr. Die Zuhörer er-
wartet ein abwechslungsreiches Pro- 
gramm. mitg.

Wir wünschen 
allen viel 

Vergnügen am 
Seenachtsfest!

Wir danken unseren
Kunden für das uns
geschenkte Vertrauen

und wünschen allen viel
Glück im neuen Jahr.

St. Gallerstrasse 41a
9325 Roggwil

seenachtsfest-arbon.ch

7.-9. JULI 2017 

FREITAG: THE DUSCHVORHANG • PLÄUSCHLER 
PARTYDOME

DS

SAMSTAG: ENDERLIN CHICKS 
TANJA LA CROIX • ON THE ROCKS 

WERNERS SCHLAGERWELT LIVE • PARTYDOME

SONNTAG: FRÜHSCHOPPEN IM FISCHERSTÜBLI 

MIT

FAMILY

PASS

presented by:

LIVE MUSIK

LUNAPARKGROSSE LASERSHOW
AM SAMSTAG

Auflage Baugesuche

Bauherrschaft:
Abwasserverband Morgental 
Postfach 140
Bleichestrasse 45
9323 Steinach

Bauvorhaben:
Sanierung Regenklärbecken 
Imbersbach

Bauparzelle:
3729
Industriestrasse 20
9320 Arbon

Bauherrschaft:
Serdal Sari und Serkan Sari
Romanshornerstrasse 56
9320 Arbon

Bauvorhaben:
Abbruch bestehende Liegenschaft / 
Bau Mehrfamilienhaus  
(Projektüberarbeitung)

Bauparzelle:
1927
Romanshornerstrasse 56
9320 Arbon

Bauherrschaft:
Genossenschaft Alterssiedlung Arbon
Rebenstrasse 16
9320 Arbon

Bauvorhaben:
Ersatzbau Saal
Neugestaltung Umgebung
Fällung Winterlinde (Vorgesehen als 
geschütztes Naturobjekt)

Bauparzelle:
2705, Rebenstrasse 19a
9320 Arbon

Auflagefrist:
7. Juli 2017 bis 26. Juli 2017

Planauflage:
Abteilung Bau Stadthaus
Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache:
Einsprachen sind innerhalb der Aufla-
gefrist schriftlich und begründet an die 
Politische Gemeinde Arbon zu richten.

Seenachtsfest Arbon  07. - 09. Juli 2017 

 
 

Sonntag, 09.Juli 17, ab 11.00  Uhr 
 

im Fischerstübli 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Hans & Christine Schuhwerk und das  Chnusperli-Team 

BEILAGE SEENACHTSFEST

Omelko Garage AG
Egnacherstrasse 19
9320 Frasnacht 
Tel. 071 446 46 88
info@omelko.ch
www.omelko.ch

Leasing-Konditionen: 48 Monate Laufzeit , 10 000 km pro Jahr , 
effektiver Jahreszins 3.97 % , Voll kasko versicherung obliga-
torisch , Sonder zahlung: 30 % vom Netto verkaufs preis , Kau-
tion: 5 % vom Netto verkaufs preis , mindestens Fr. 1 000.– . 
Finanzierung und Leasing: www . multilease . ch. Sämtliche 
Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisemp-
fehlung , inkl. MwSt. (Preissenkung von Fr. 2 000.– bereits 
abgezogen). Limitierte Serie. Nur solange Vorrat. Gültig für 
Im matrikulationen bis 30 . 6 . 2017 oder bis auf Widerruf. www.suzuki.ch

NEW SWIFT SPORT SERGIO CELLANO TOP bereits für Fr. 21 990.–
Limitierte Serie. Nur solange Vorrat.

* Ihr Sergio Cellano Vorteil: eine trendige Ledertasche «Weekender» , ein bequemes 
Sergio Cellano Reisekissen , hochwertige Bodenteppiche , ein eleganter Schlüssel   an-
hänger , LED-Positionslichter , Sergio Cellano Dekorelemente für Motorhaube und 
Dach sowie weitere äusserst attraktive Dekorelemente. Ausserdem bei jedem Fahr-
zeug inklusive: 5 Jahre Suzuki Premium- und Mobilitäts garantie. Vorteil Sergio Cel-
lano Paket Fr. 2 330.– , Preissenkung Fr. 2 000.– , total Kundenvorteil Fr. 4 330.–

NEW SWIFT SPORT
SERGIO CELLANO TOP
bereits für Fr. 21 990.–

New Swift Sport Sergio Cellano Top , 5-türig , Fr. 21 990.– , Treibstoff-Normver-
brauch: 6.4 l /100 km , Energieeffizienz-Kategorie: G , CO₂-Emission: 147 g / km; 
CO₂-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung: 32 g / km; 
Durchschnittswert CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeug-
modelle: 134 g / km.

IHR VORTEIL Fr. 4 330.–*

NNEEW W HHITITIT--
LLEASEASEASEASIINNGG
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TIPPS & TRENDSBEILAGE

Wäldlifest des Feuerwehrvereins Arbon am 12. / 13. August am Arboner Weiher

Idealer Abschluss der Sommerferien
Das Festprogramm

Samstag, 12. August

Um 12 Uhr wird das Wäldlifest mit 
folgenden Attraktionen eröffnet:

• Festwirtschaft mit Spezialitä-
ten vom Grill

• Fire Games (Der Wettkampf 
zwischen den Feuerwehren)

• Diverse Kinderspiele und 
Kinderschminken

• Feuerwehrautofahrten
• ab 18 Uhr: Tanz und Unterhal-

tung mit der Band NoiseBox 
und Barbetrieb

Sonntag, 13. August

ab 10.30 Uhr sind die Gäste zu 
folgenden Attraktionen 
eingeladen: 
• Frühschoppen mit der Band 

NoiseBox
• Festwirtschaft mit Spezialitä-

ten vom Grill
• Diverse Kinderspiele und 

Kinderschminken
• Feuerwehrautofahrten

Am Samstag, 12. August, um 12 Uhr 
eröffnet der Feuerwehrverein Arbon 
einmal mehr das traditionelle Wäld-
lifest. – Der ideale Abschluss der 
Sommerferien!

Es werden auch dieses Jahr wieder 
originelle Spiele für die Kinder orga-
nisiert. Im weiteren können sich die 
Kinder in der Schminkecke zu wil-
den Löwen oder kleinen, feinen Kat-
zen schminken lassen. Die Rundfahr-
ten mit dem alten Feuerwehrauto 
quer durch Arbon werden sicher auch 
dieses Jahr die Kinderherzen höher-
schlagen lassen.

Spektakuläre Fire Games
Was für die Kinder der Spielbetrieb 
ist, sind für die verschiedenen Feu-
erwehr-Teams die Fire Games. Am 
Samstagnachmittag messen sich 
verschiedene Mannschaften von nah 
und fern in witzigen Disziplinen und 
freuen sich bestimmt über viele Zu-
schauer.

Partystimmung am Samstagabend
Für die Partystimmung am Sams-
tagabend sorgt die Band NoiseBox. 

Mit Tanzmusik und viel Spass wird 
für beste Unterhaltung gesorgt. Na-
türlich darf auch dieses Jahr die tra-
ditionelle «Fire Bar», der Treffpunkt 
für alle Nachtschwärmer, nicht fehlen.

Frühschoppen am Sonntag
Der Sonntag beginnt wie gewohnt 
ab 10.30 Uhr mit einem Frühschop-
pen im Wäldli  mit stimmungsvoller 
Musik mit der Band NoiseBox. Fest-
wirtschaft und Spielbetrieb sind bis 
16 Uhr geöffnet. mitg.

«Storchen» ist neu nur 
noch abends geöffnet

Mehr Zeit zur Erholung: Das Restaurant zum Storchen ist ab sofort mittags ge-
schlossen. Dafür steht Raff aele Ferone abends gestärkt und voller Ideen am Herd.

Sommernachtsbar
in Frasnacht

Der Einwohnerverein Frasnacht-Sta-
chen organisiert auch dieses Jahr 
die Sommernachtsbar. Gefeiert wird 
heute Freitag, 7. Juli, ab 19 Uhr bei 
der Mehrzweckhalle in Frasnacht 
der Ferienbeginn. Mit Drinks von der 
Bar und Würsten vom Grill werden 
die Gäste verwöhnt. Der beliebte An-
lass für Jung und Alt wird bei jeder 
Witterung durchgeführt. Der EVFS 
Frasnacht-Stachen trägt dazu bei, 
dass man sich im Quartier nicht fremd 
wird. Durch gemeinsame Anlässe hilft 
der Verein, ein lebendiges Dorfleben 
mitzugestalten.  mitg.

«Orgel Plus» – Konzert 
für Trompete und Orgel

Am Sonntag, 9. Juli, um 19 Uhr findet 
in der Kirche St. Martin, Arbon, das 
Abschlusskonzert im Rahmen des 
Arboner Orgelsommers statt. Der in-
ternational bekannte Schweizer Trom-
peter Claude Rippas und der Arbo-
ner Organist Dieter Hubov musizieren 
schon seit über 20 Jahren gemein-
sam. Neben ihrer Konzerttätigkeit 
dokumentieren CD-Einspielungen die 
künstlerische Arbeit. Das Duo führt 
Werke von J.J. Mouret, C. Saint-Saëns, 
A. Guilmant, Spirituals und C. Rippas 
auf. Der Eintritt ist frei – Kollekte.
 mitg.

Ganzheitliches Gedächt-
nistraining in Arbon

Das ganzheitliche Gedächtnistraining 
bietet die Möglichkeit, alte Denkstruk-
turen zu verlassen und neue Lern-
möglichkeiten zu entdecken. In ei-
ner lockeren Atmosphäre trainieren 
die Teilnehmenden mit Spass und 
ohne Leistungsdruck alle wichtigen 
Hirnleistungsfunktionen, wie bei-
spielsweise konzentriertes Denken, 
aufmerksames Wahrnehmen, bildli-
ches und sprachliches Speichern. 
Der Kurs wird wöchentlich, jeweils 
montags ab 14. August bis 18. Sep-
tember (sechs Mal zwei Lektionen), 
von 09.30 bis 11 Uhr bei Pro Senec-
tute Thurgau an der Kapellgasse 8 in 
Arbon durchgeführt. Anmeldung 
und Auskunft: Pro Senectute, Te-
lefon 071 626 10 83. mitg.

Raffaele Ferone und seine Frau Birsen 
möchten wieder einmal durchschnau-
fen können. Deshalb ist das Restau-
rant zum Storchen neu mittags ge-
schlossen.

«Uns wurde alles zu viel», erklärt 
Raffaele Ferone seinen Entscheid, 
das Restaurant zum Storchen in der 
Arboner Altstadt mittags zu schlies-
sen. «Meine Frau und ich waren schon 
zu Beginn der Abendschicht erschöpft 
vom Mittagsbetrieb.» Denn dieser 
begann schon am Morgen früh mit 
Vorbereiten. «Für unsere frische, sai-
sonale Küche kaufen wir fast täglich 
ein.» Das Ehepaar war immer zwölf 

Stunden auf den Beinen, hatte kaum 
noch Zeit zur Erholung. Der Neapoli-
taner und seine Frau wirten seit 2011 
am Bodensee, zuvor auf Mallorca 
und in Deutschland. Seit März 2013 
verwöhnen sie die Gäste im Restau-
rant zum Storchen an der Walhal-
lastrasse 5 mit italienischer Küche 
und feinen Fischspezialitäten. Neu 
jeden Tag von 17 bis 22.30 Uhr. So 
kann Raffaele Ferone tagsüber wie-
der mal joggen oder die Zeitung le-
sen. Und dann motiviert und voller 
Ideen an den Herd zurückkehren. 
Denn das macht er immer noch am 
liebsten. hü
Reservationen: 071 446 52 88.

Salsa und Flamenco 
neu unter einem Dach

An ihrer traditionellen Sommerfiesta  
im Jakob-Züllig-Park präsentierte die 
Arboner Flamencoschule «Vientos 
del Sur / Südwind» die künftige Ko-
operation zwischen der Salsatänze-
rin Leidy Marti und dem Flamen-
cotänzer und Leiter der Tanzschule 
Diego González López. Nach den 
Sommerferien bieten sie mit kuba-
nisch-spanischer Lebensfreude und 
unter dem gemeinsamen Namen «Vi-
entos del Sur / Südwind»  Salsa- und 
Flamencotanzkurse in Arbon an. Ei-
nen ersten Vorgeschmack gaben sie 
an der Sommerfiesta mit gemeinsa-
men Tanzeinlagen. Bei schönstem 
Wetter konnten die Tanzschüler und 
ihre Angehörigen einen tempera-
mentvollen Nachmittag mit viel Tanz, 
Tapas und Live-Musik geniessen. 
Weitere Infos zu den neuen Ange-
boten folgen auf www.vientos.ch.
 mitg.

Arbonia will Condecta 
Gruppe verkaufen

Die Arbonia AG hat entschieden, für 
die Division Industriedienstleistun-
gen eine neue Eigentümerschaft zu 
prüfen. Für die Arbonia steht im Vor-
dergrund, für die Mitarbeitenden 
und für das operative Geschäft der 
Division eine zukunftsorientierte Lö-
sung mit Entwicklungsmöglichkei-
ten zu finden. Die Arbonia beabsich-
tigt sich auf ihre drei Kerndivisionen 
Gebäudetechnik, Fenster und Türen 
zu konzentrieren. Die Division In-
dustriedienstleistungen besteht aus 
der Condecta Gruppe, einer führenden 
Schweizer Anbieterin von Schnell-
montagekranen, Raumsystemen und 
Kunststoff-Sanitärtoiletten. Sie wur-
de im Rahmen der Looser-Übernahme 
durch die AFG Arbonia-Forster-Hol-
ding AG als eigenständige Division 
in die Arbonia Gruppe überführt.
 mitg.

Der Drachenboot- und Wassersportclub Bodensee wollte es herausfi nden: Kann 
sich die Drachenboot- Crew selber helfen, wenn das 13 Meter lange Boot kentert? 
Die Seerettung Arbon und das Paddelteam des DWSC-Bodensee trafen sich zu 
einer Ernstfall-Übung. Wirklich kritisch und gefährlich ist eine Kenterung auf dem 
See vor allem in den Wintermonaten, in sehr kaltem Wasser. Die Übung brachte 
die Erkenntnis, dass es die Crew bei «normalen» Wassertemperaturen aus 
eigener Kraft schaffen kann, wieder einzusteigen. R.Sch.

Drachenboot gekentert
beim Weiher

Wäldlifest

12. und 13. August

ab 18.00 Uhr:
– Barbetrieb
–  Tanz und Unterhaltung mit 

der Band NoiseBox

Samstag, 12. August 2017
ab 12.00 Uhr: Festwirtschaft mit 
Spezialitäten vom Grill

Tolle Kinder- Attraktionen:
– Kinderschminken
– Diverse Kinderspiele
– Feuerwehrautofahrten

Fire Games: Verschiedene 
Feuerwehrvereine kämpfen um 
den Siegertitel

Sonntag, 13. August 2017 
ab 10.30 Uhr: Frühschoppen mit 
der Band NoiseBox

Festwirtschaft mit Spezialitäten 
vom Grill

Diverse Kinder-Attraktionen wie 
am Samstag  

 
 
 
 
 
 
 
Wassersport Arbon WiSo, Postfach 301, 9320 Arbon / www.wsaw.ch 
 

1 Da machen wir mit: 

Ein Dankeschön an: 

 
 
 
 

Tag  Kurs A Kurs B 

Donnerstag 
18.30 – 19.30 Uhr 
Aqua-Gymnastik  

19.45 – 20.45 Uhr 
Aqua-Running 

 
Kursdaten  
Kurs 1: Donnerstag, 15. 9. 2016 bis Donnerstag, 1.12. 2016 (10 Mal) 
Kurs 2: Donnerstag, 8. 12. 2016 bis Donnerstag, 23. 2. 2017 (10 Mal) 
Kurs 3: Donnerstag, 2. 3. 2017 bis Donnerstag, 11.5. 2017 (10 Mal) 
 

Kurskosten 
Fr. 150.00 pro Kurs (10 Mal), exkl. Hallenbadeintritt  
  

Anmeldung / Auskunft 
Wassersport Arbon WiSo: www.wsaw.ch 
Franziska Nagel:  079 728 19 65 

Tag Kurs

Donnerstagabend
10.8., 17.8., 24.8., 31.8., 7.9., 14.9. 2017

19.30 – 20.30 Uhr
Aqua-Running

Kurskosten
Fr. 15.00 pro Abend, exkl. Badeintritt

Anmeldung / Auskunft
Wassersport Arbon WiSo: www.wsaw.ch
Franziska Nagel: 079 728 19 65, franziska.nagel@gmx.ch

Neue Kurse im Hallenbad Blumenwies: ab 21.9.2017

ERSTVERMIETUNG 

2½-, 3½- und 4½-Zimmer-Wohnungen 
an bester Lage
WWW.WOHNEN-AM-PARK.CH, 071 313 48 55

Die Kantine & mehr

Voranzeige: Ferien 15.7. – 6.8.2017

Gesucht zur Unterstützung ab 
September 2017

Allrounderin
 

mit Kocherfahrung ca 60 – 80 %

Mo – Fr 9.00 – 15.00 Uhr + / - 
(selten abends und am Wochenende)

Tätigkeitsfeld: 
Küche, Kasse, Ausgabe und Reinigung

Telefon 077 462 18 26
Giesenstrasse | 9320 Arbon

• Muldenservice
•  Kies und Sand
• Transporte
• Abrollmulde
• Thermomulden
• Entsorgungen
• Winterdienst
• Kranwagen
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VERANSTALTUNGEN
Arbon
Evangelische Kirchgemeinde
• Amtswoche: 10. bis 14. Juli 

Pfrn A. Grewe, Tel. 071 440 37 47.
• Sonntag, 9. Juli 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufen, 
Pfrn. Grewe.

Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 8. Juli 

19 Uhr: Eucharistiefeier in Roggwil.
• Sonntag, 9. Juli 

9.30 Uhr: Misa espanola, capilla. 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Schola Gregoriana. 
11.30 Uhr: Santa Messa, lingua ital. 
12.30 Uhr: Polnische Eucharistiefeier.

Evangelische Freikirche Chrischona
• Sonntag, 9. Juli 

10 Uhr: Gottesdienst, Predigt 
Michael Greuter, Kinder- und 
Jugendprogramm von 1 bis 16 J. 
www.chrischona-arbon.ch

Christliches Zentrum Posthof
• Sonntag, 9. Juli 

9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, parallel Programm für 
Vorschulkinder und Gottesdienst 
für Primarschulkinder. www.czp.ch

Christliche Gemeinde Arbon
• Sonntag, 9. Juli 

9.30 Uhr: Anbetung & Abendmahl.  
11 Uhr: Predigt. Kinderhort und 
Sonntagsschule.

Christliche Gemeinde Maranatha
• Sonntag, 9. Juli  

10 Uhr: Gottesdienst.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 9. Juli 

9.40 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin  
Simone Dors (Kanzeltausch).

Steinach
Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 8. Juli 

18 Uhr: Eucharistiefeier.
• Sonntag, 9. Juli: Kein Gottesdienst.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 9. Juli 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit  
Pfr. H. U. Hug (Kanzeltausch).

Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 9. Juli 

10 Uhr: Wortgottesdienst und 
Kommunionfeier sowie Reisesegen 
mit Jürgen Bucher.

Berg
Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 9. Juli 

10 Uhr: Eucharistiefeier.

KIRCHGANG

Arbon
Freitag, 7. Juli
• Ab 17 Uhr: Seenachtsfest mit 

Lunapark, Lasershow, den 
Pläuschlern und The Duschvor-
hang, Quaianlagen.

• 18.17 Uhr: Treff am Bahnhof Arbon 
zur Sonnenuntergangsfahrt auf 
der Fähre, Naturfreunde.

• 19 Uhr: Sommernachtsbar,  
MZH Frasnacht.

• 21.30 bis 22 Uhr: Kunst am Bau, 
von der Seeseite her zu erleben, 
Seewasserwerk Frasnacht.

Samstag, 8. Juli
• 9 bis 10 Uhr: Führung mit 

Natur- und Vogelschutz Arbon zur 
Ausstellung «Nester» von Regula 
Weber, Start: Portier Haus 
Schwalbe (Amthaus).

• 9 bis 13 Uhr: Wochenmarkt auf 
dem Storchenplatz.

• 13.30 Uhr: Auf den Spuren des 
heiligen Gallus, geführte Wande-
rung durchs Steinacher Tobel 
nach St. Gallen, Anmeldung bei 
Arbon Tourismus, 071 440 13 80 
oder info@arbontourismus.ch.

• ab 14 Uhr: Seenachtsfest mit 
Lunapark, Feuerwerk und 
Lasershow um 22.30 Uhr, Enderlin 
Chicks, Tanja La Croix,  
DJ Mike van Dyk, On the Rocks, 
Michael Fischer, Party Dome.

• Beach Handball Turnier, HC 
Arbon, Beachvolleyballfeld beim 
Seeparksaal.

Sonntag, 9. Juli
• 10.30 Uhr: Öffentliche Führung  

mit Archäologe Urs Leuzinger im 
Historischen Museum, Schloss.

• ab 11 Uhr: Seenachtsfest Früh-
schoppen mit dem Trio Wolken-
bruch im Fischerstübli.

• 13 bis 17 Uhr: Ausstellung «Angles 
of Coincidence» von und mit 
Esther Mathis, Kunsthalle.

• Beach Handball Turnier, HC 
Arbon, Beachvolleyballfeld beim 
Seeparksaal.

• 15 bis 18 Uhr: PickNickJazz am See 
mit «WayBackHome», Pavillon, 
Jakob-Züllig-Park.

• 19 Uhr: 16. Orgelsommer, Konzert 
«Orgel Plus» mit Dieter Hubov 
und Claude Rippas, Trompete, 
Katholische Kirche St. Martin.

Mittwoch, 12. Juli
• 8.30 Uhr: Treff am Busbahnhof 

Arbon zum Ausflug zur Ebenalp, 
Naturfreunde Senioren.

• 14 bis 15.30 Uhr: Sommertanz, 
Line Dance und Lady Dance mit 
der  Pro Senectute Thurgau, 
Jakob-Züllig-Park.

• 19 Uhr: Konzert mit Fredi Ott, 
Restaurant Strandbad Buchhorn.

Donnerstag, 13. Juli
• 14 bis 17 Uhr: Tanznachmittag mit 

Livemusik, Café-Rest. Weiher.
• 14 bis 17.30 Uhr: Spielnachmittag 

Forum 60+/-, Ludothek.

Freitag, 14. Juli
• 14 Uhr: Lotto mit grossen Preisen, 

mit Rita im Rest. Weisses Schäfli, 
Seniorenvereinigung.

• 19 Uhr: Geschichten am See mit 
Claudia Wirth, Rest. Strandbad.

Horn
Freitag, 7. Juli
• 19.30 Uhr: Konzert Stadt- und 

Jugendmusik Arbon, Hafen West.

Freitag, 14. Juli
• 11 Uhr: Gruppe Ü60: Besammlung 

an der Schiffsanlegestelle Horn 
zum Ausflug nach Langenargen. 
Genaues Programm siehe 
Aushang im Gemeindehaus.

Steinach
Samstag, 8. Juli
• ab 15 Uhr: Hafenfest beim 

Bootshafen.

Montag, 10. Juli
• 16 bis 18 Uhr: Bürger-Sprech-

stunde mit Gemeindepräsident 
Roland Brändli, Gemeindehaus.

Donnerstag, 13. Juli
• 9 Uhr: Ökum. Frauenzmorge im 

evang. Kirchgemeindehaus.

Region
Sonntag, 9. Juli
• Finissage der Ausstellung von 

Verena Staggl, Malerei, Schloss 
Dottenwil.

Ärztedienst im Notfall

Im Notfall können die Bewohner 
der Region Arbon ihren Hausarzt 
anrufen. Bei Unklarheiten gelten 
für die Region Arbon, Roggwil und 
Horn Telefon 0900 575 420 und 
für die Region Steinach Telefon 
0900 141 414. (Fr. 1.93/Min.) red.

sche Snacks. Und natürlich die saiso-
nalen Produkte der Stammproduzen- 
ten aus der Region.
 mitg.

Auf Schwalbenrundgang 
mit den Vogelschützern

Morgen Samstag, 8. Juli, findet zum 
dritten Mal der Schwalbenrundgang 
des Natur- und Vogelschutzvereins 
Meise Arbon und Umgebung statt. 
Ob die jungen Mehlschwalben schon 
ausgeschlüpft sind? Dies und viel 
anderes Wissenswertes über Mehl-
schwalben und Mauersegler ist zu 
erfahren. Start ist um 9 Uhr bei der 
Portierloge im Saurerwerk 1 an der 
Walhallastrasse. Der Rundgang dau-
ert etwa eineinhalb Stunden und ist 
kostenlos. mitg.

Durch das Museum  
mit dem Archäologen
 
Am kommenden Sonntag, 9. Juli, 
findet um 10.30 Uhr eine öffentliche 
Führung im Historischen Museum 
Schloss Arbon statt. Der Archäologe 
Urs Leuzinger vom Amt für Archäo-

logie Thurgau nimmt die Teilneh-
menden mit auf eine spannende 
Zeitreise. Gestartet wird vor 5400 
Jahren in der Pfahlbausiedlung Ar-
bon-Bleiche 3. Weitere Stationen 
sind das bronzezeitliche Dorf, das 
1945 von polnischen Soldaten aus-
gegraben wurde, das römische Kastell 
«Arbor felix» und zum Schluss das 
frühmittelalterliche Gräberfeld «Ber-
gli», das zur Zeit des Heiligen Gallus 
bestand. Anhand der einmaligen 
Funde und Befunde aus Arbon kann 
die Vergangenheit teilweise überra-
schend detailgenau rekonstruiert 
werden. Die Führung ist kostenlos. 
Der Museumseintritt beträgt sechs 
Franken. mitg.

Textildesignerin  
am Wochenmarkt

Der Arboner Wochenmarkt auf dem 
Storchenplatz macht keine Sommer-
ferien. Nächsten Samstag, 8. Juli, 9 
bis 13 Uhr, präsentiert Textildesigne-
rin Ursula Waldburger am Markt eine 
Auswahl ihrer Arbeiten. Die in Ar-
bon wohnhafte Künstlerin veredelt 
selbstentworfene Wohnaccessoires 
und Haushaltstextilien sowie Klei-
dungsstücke mit ihren Stickereikre-
ationen («felix» vom 12. Mai). Weiter 
gibts diesmal am Markt Federici‘s 
italienische Bio-Produkte wie Saucen 
und Pasta, Gerber’s Chris Curry so-
wie als kulinarisches Angebot indi-

PRIVATER MARKT
Sammler sucht: alte Schweizer Bier- 
flaschen (1890 – 1960). Ferner gut 
erhaltene Flohmarktsachen (keine 
Möbel) gratis oder günstig. Tel. 079 
216 73 93 oder E-Mail: p.roberto@
bluewin.ch.

der-plattenleger.com Wir verlegen 
«Plättli» und Silikon zum fairen Preis. 
Telefon 076 581 43 46 aus Arbon.

Stress mit dem Umzug? Gerne 
übernehmen wir die aufwändige 
Endreinigung Ihrer Wohnung / mit 
Abgabegarantie. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf! picobello reinigungen 
076 244 07 00.

Amtliches Publikationsorgan der 
Stadt, Primar- und Sekundarschul- 
gemeinde Arbon und der 
Politischen Gemeinde Horn.
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Restaurant-Pizzeria «Zum weissen 
Schäfli» St. Gallerstr. 52, Arbon Tel. 
071 446 16 07. Klassische Schweizer 
Küche. Täglich 4 verschiedene Mit-
tags-Menü ab Fr. 13.50, kleine Portion 
Fr. 9.50. Freitag und Samstag jeweils 
2 Fischmenü. Für Senioren bieten 
wir in Arbon und Umgebung einen 
kostenlosen Lieferservice, Tel. 071 
446 16 07. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

FAHRZEUGMARKT
Kaufe Autos, Jeeps, Lieferwagen & 
LKW. Alle Marken und Jahrgänge. 
Sofortige gute Barzahlung & gratis 
Abholdienst. Telefon 079 267 08 04 
(auch Sa / So)

Hotel-Restaurant Seegarten
Conny und Gerry Kulnik-Michel

Seestrasse 66, 9320 Arbon

Eltern-Kind Abend 
Samstag 15. Juli 2017

Samstag 26. August 2017 
 

Geniessen und Zeit zu zweit 
für die Eltern in unserem a la 
carte Restaurant ab 18.00 Uhr 

 
Spiel und Spass 

für die Kids mit Deborah 
(Kleinkinderzieherin EFZ) 
Für Kids von 2 – 10 Jahre 

Ab 18.00 – 21.00 Uhr 
Mini Hot Dog und Glacé 

für Kids offeriert 
 

Reservation erforderlich mit 
Altersangabe der Kids

Macht der Computer nicht was ich will 
so rufe ich sofort 071 446 35 24 Jörg Bill 
Telefon auf Digital umstellen: Bera-
tung und Einrichten durch Jörg Bill. 
TEL, TV, Internet nur 59.– / Monat. 
70+ Aktivierung: www.jbf.ch.

REINIGUNGEN – UNTERHALTE
Wohnungen / Treppenhäuser / Fens - 
ter und Umgebungsarbeiten. Meyer 
Reinigungen GmbH, Telefon 079 416 
42 54.

LIEGENSCHAFTEN
Gesucht: Werkstatt / Garage – Raum- 
höhe 3 m für Autolift – gute Zufahrt 
– Region Bodensee / SG. Tel. 078 
794 46 71.

Arbon. Nach Übereinkunft zu ver-
mieten neu renovierte 3-Zimmer- 
Wohnung mit kleinem Balkon und 
Erker, Zimmer mit Parkett, Kellerab-
teil. MZ inkl. NK Fr. 980.– / Mt. ROAG 
Treuhand AG Tel. 071 508 19 37.

Balterswil. Zu vermieten per 1. Okt. 
o. n. V. 4½ -Zimmer-Maisonettewoh-
nung 115 m2, mit 2 Balkonen und 2 
Autoabstellplätzen. Miete inkl. Hei-
zung Fr. 1500.–. Tel. 071 971 17 04.

TREFFPUNKT
Arboner Wochenmarkt jeden Sams-
tag bis zum 30. Sept. 2017, 9 – 13 Uhr 
auf dem Storchenplatz. Nächsten 
Samstag auf dem Markt: Am Ge-
werbestand: Die Textildesignerin 
Ursula Waldburger. Sie veredelt in 
ihrem Atelier im Hamel selbst ent-
worfene Wohnaccessoires und Haus- 
haltstextilien sowie Kleidungsstücke 
mit ihren Stickereikreationen (Felix 
vom 12.05.17). Federici’s italieni-
sche Bio-Produkte: traditionell her-
gestellte Teigwaren und Saucen. 
Gerber’s Chris Curry: die Sauce mit 
Suchtpotential. Als kulinarisches An-
gebot gibt es indische Snacks. Und 
wie immer unsere regionalen und 
saisonalen Produkte unserer Stamm-
produzenten.

TANZNACHMITTAG mit Live Musik 
im Cafe Restaurant Weiher, Arbon. 
Do, 13. Juli von 14 – 17 Uhr, Eintritt 
Fr. 5.–. Auf Euren Besuch freut sich 
das Weiher Team. Tel. 071 446 21 54. 

Zumba Gold in Arbon

Zumba Gold eignet sich speziell für 
Senioren, da die Tanzbewegungen 
langsam aufgebaut werden. Das durch 
die Pro Senectute organisierte Trai-
ning kräftigt und lockert die Muskeln 
zugleich. Getanzt wird ohne Partner 
in loser Aufstellung. Die Lektionen 
werden wöchentlich, jeweils montags 
ab 14. August bis 2. Oktober (8 x 1 Lek-
tion) von 14 bis 15 Uhr im Kulturzent-
rum Presswerk, Hamelstrasse 15, in Ar-
bon, durchgeführt. Weitere Auskunft 
erteilt Claudia Höhener, 071 440 17 61. 
Anmeldung bei Pro Senectute Thur-
gau 071 626 10 83. mitg.

1.  Fehlen einer Gemeindepolitik 
unter Einbezug der finanziellen 
Möglichkeiten. 

2.  Fehlen einer straffen Gemeinde- 
führung (u. a. entsprechende An-
forderungsprofile, auch für Stadt-
präsident und Stadträte).

3.  Fehlen einer schlanken Organi-
sation der Gemeindeverwaltung 
zur straffen Führung und Steige-
rung der Wirtschaftlichkeit (Kos-
ten / Leistungen). Erforderlich ist 
auch: Der Stadtpräsident hat das 
sehr wichtige Ressort Finanzen 
und das Personal (Oberaufsicht) 
zu führen. 

4.  Fehlen der Fähigkeit für gemein-
deeigene Problemlösungen, da-
her hohe Beratungskosten.

5.  Verschlechterung der Wirtschaft-
lichkeit des Verwaltungsberei-
ches. Fehlen laufender vertiefter 
Überprüfungen (Controlling) der 
Bereiche, Stellen und Projekte. 
Aufblähung der Organisation 
bzw. Stellen, wie Stabsstellen u.a. 
Fehlen Prüfung der Personalfluk-
tuation (Ersatz) für Einsparungen. 

  Grundsatz: Man kann nicht 
mehr ausgeben als man ver-
dient bzw. einnimmt!

6.  Grosse Investitionen mit Auswir-
kungen langjähriger sehr grosser 
Betriebsverlusten (Überinvestitio-
nen).

7.  Eine umfassende Finanzplanung 
fehlt während Jahren (kurz-, mit-
tel- und langfristig).

8.  Ein notwendig umfassendes, 
straffzuführendes und aktives 
Controlling (inkl. Projekte) hat 
die Stadt Arbon bis heute noch 
nicht verwirklicht, obschon ich 
ein solches seit 1997 (an einer 
der letzten Gemeindeversamm-
lung) und nachher immer wieder 
gefordert habe.

9.  Der Steuersatz der Politischen 
Gemeinde (früher OG/MG) von 
78 % wurde während 31 Jahren 
(1964 – 1995) nie geändert! Die 
Teuerung war in diesem Zeitab-
schnitt fast 200 % (194 %).

10.  Sozialkosten viel zu hoch. Ar-
bon für Sozialbezüger u.a. sehr 
attraktiv wegen günstigen Woh-
nungen, daher hoher Bestand 
an Sozialbezügern. Wenn das 
Gesetz den Rahmen der Sozi-
albeiträge vorschreibt, die Ge-
meinde diese nicht zu grosszügig 
auszahlt und sie diese finanziell 
nicht verkraften kann, ist beim 
Kanton (Bund) ein entsprechen-
der Beitrag zu beantragen bzw. 
einzufordern.

11.  Viel zu kleine Abgeltung der 
Stadtwerke an die Politische Ge-
meinde seit 1998 gemäss mei-
nen seinerzeitigen Analysen und 
Anträgen. Bestätigung 16 Jahre 
später (24.9.2014) durch die 
sehr teure Aufgaben- und Leis-
tungs-Überprüfung eines Zürcher 
Beratungsunternehmens!

 Kurt Biefer, Arbon

Gründe der prekären  
Finanzlage Stadt Arbon

Nach meiner Beurteilung sind die wesentlichen Gründe der sehr grossen 
Verschuldung:

Anzeige
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FC Arbon empfängt im 
Schweizer Cup den 
Challenge-Club FC Wil 

Die Auslosung zum 1 / 32 Final des 
Helvetia Schweizer Cup 2017/18 be-
scherte dem FC Arbon 05 einen at-
traktiven Gegner. Mit dem FC Wil 
1900 empfängt der Zweitligist den 
Sensations-Cupsieger von 2004. Die 
zuletzt arg gebeutelte Mannschaft 
aus der Challenge League ist haus-
hoher Favorit und ein Sieg gegen die 
vier Liga tiefer spielenden Arboner 
Amateure ein absolutes Muss. Weil 
die Affiche David gegen Goliath zu-
dem regionalen Derby-Charakter auf-
weist, ist das Spiel des Jahres für den 
FC Arbon 05 umso reizvoller. Die 
Motivation beim aktuellen OFV-Cup-
sieger ist riesig und die Vorbereitun-
gen für den Event sind bereits im 
vollen Gange. Gespielt wird am Sams-
tag, 12. August, auf dem Stacherholz. 
Anpfiff ist um 18 Uhr.
 M.W.

Das letzte Arboner 
Sommerlager im Rossfall

Eine 103jährige Arboner Tradition 
geht zu Ende: Im legendären Lager-
haus «Rossfall» bei Urnäsch findet 
nächste Woche das letzte Arboner 
Schul-Sommerlager statt. 

Die beiden Hauptleiterinnen Andrea 
Hasler und Marianne Schilter sind 
bereit: Gleich zu Ferienbeginn der 
Arboner Schulen startet morgen 
Samstag das Sommerlager im «Ross-
fall». 35 Arboner Dritt- und Viert-
klässler werden dabei sein und in 
und um die legendären braunen La-
gerhäuser für ein buntes Miteinan-
der sorgen. Das Lager ist bis auf fünf 
Plätze ausgebucht. Auf dem Lager-
programm stehen Rodeln am Kron-
berg, Baden in Herisau, Wandern in 
Jakobsbad, Besuch der Bärenhöhle 
unterhalb der Schwägalp und Bas-
teln. Was natürlich nicht fehlen wird: 
Ein bunter Schlussabend; weil es der 
letzte im «Rossfall» sein wird, haben 
die Organisatorinnen dafür auch 
ehemalige Leiterinnen und Leiter 
eingeladen.

«Rossfall» seit 1914 in Arboner Hand
Seit 103 Jahren führte die Primar-
schule Arbon regelmässig ihre Som-

merlager im «Rossfall» oberhalb von 
Urnäsch durch. Das Lagerhaus ist im 
Jahre 1914 von der Schulgemeinde 
erbaut worden. Nach einer stark um-
strittenen Volksabstimmung wurde 
das Lagerhaus im Jahre 2013 ver-
kauft: Zum Preis von 200 000 Fran-
ken an die Privatschule Schloss Kefi-
kon. Die beim Verkauf unterzeichnete 
Vereinbarung zur weiteren Nutzung 
hat die Primarschulgemeinde Arbon 
jetzt aber gekündigt – sie mietet das 
Lagerhaus nun zum letzten Mal. Ab 
2018 werden die Sommerlager im 
Bündnerland stattfinden.

Ab 2018 neues Kapitel aufschlagen
«Ich bin nicht traurig, dass die Lager 
künftig an einem anderen Ort statt-
finden werden», sagt Andrea Hasler. 
Sie ist Hauptleiterin des Sommerla-
gers. Und sie freut sich, zusammen 
mit Marianne Schilter, auch nächstes 
Jahr wieder die Lagerleitung zu über-
nehmen, wenn die Arboner erstmals 
ein Sommerlager im bündnerischen 
Ladir nahe Ilanz durchführen wer-
den. «Wir haben beschlossen, wei-
ter zu machen – im neuen Lagerhaus 
Gonda können wir etwas Neues auf-
ziehen.»  Ueli Daepp

Sie haben die Hauptleitung im letzten Arboner «Rossfall»-Sommerlager: Andrea 
Hasler (links) und Marianne Schilter. 

 Echo vom Bodensee
 «Was für ein wunderbares Jubi-
läumsfest», schwärmte die Prä-
sidentin des Eidgenössischen Jod-
lerverbandes, Karin Niederber-
ger, euphorisch vom 30. Eidge-
nössischen Jodlerfest in Brig, an 
welchem rund 11000 Aktive und 
150000 Besucher drei schweiss-
trie-fende, aber rundum fried-
liche und unvergessliche Tage 
erlebten. Darunter auch der Ar-
boner Jodlerclub «Echo vom Bo-
densee», welcher für seine Dar-
bietung ebenso die verdiente 
Note 2 (gut) erhielt wie der Ar-
boner Alp horn bläser Roland 
Steinbrunner (sehr gut im Trio). 
Natürlich nutzten die Arboner 
den Besuch im Wallis gleich für 
Werbung in eigener Sache, denn 
am 13. Februar 2018 sind sie Gast-
geber für die 86. Delegiertenver-
sammlung des Nordostschweize-
rischen Jodlerverbandes (NOSJV) 
im Seeparksaal. – Als Zückerchen 
für das hervorragende Abschnei-
den in Brig und als Motivation für 
die DV des NOSJV in Arbon be-
lohnen wir das «Echo vom Boden-
see» und Roli Steinbrunner mit 
unserem «felix. der Woche».

DER WOCHE

Lucia Blattmann, 
Drogistin EFZ, 
mit aktuellen Ge-
sundheitstipps 
für die ganze 
Familie.
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Juhui, Sommerferien!

Der Juni hat uns verwöhnt und 
endlich sind Sommerferien. Ob 
am Bodensee oder im Süden: 
Neben Sonnencreme, Pflaster 
und Desinfektionsmittel packen 
Sie am besten auch etwas 
für die Verdauung und gegen 
Durchfall ein. Anti Brumm hält 
Mücken fern und Arnika Glo-
buli sowie Notfalltropfen helfen 
bei Verletzungen und anderen 
Aufregungen. Für aktive Perso-
nen noch ein Perskindol und 
falls Sie in ein heisses Land flie-
gen Halsweh-Tabletten. Klima- 
anlagen sorgen auch im Som-
mer für viele Erkältungen.

Nächsten Freitag ist 
nochmals «felix.»-Tag

Auch «felix. die zeitung.» geht in 
die Sommerpause. Doch noch 
ist es nicht soweit! Nächsten 
Freitag, 14. Juli, bedienen wir un-
sere geschätzte Leserschaft und 
Inserenten nochmals mit der klei-
nen glücklichen Zeitung. Redak-
tions- und Inserateschluss ist am 
Mittwoch, 12. Juli, mittags. Kein 
«felix.» erscheint dann in den 
letzten beiden Juli- und in der 
ersten Augustwoche.

 Redaktion und Verlag

Nächsten Freitag ist 
nochmals «felix.»-Tag

Auch «felix. die zeitung.» geht in 
die Sommerpause. Doch noch 
ist es nicht soweit! Nächsten 
Freitag, 14. Juli, bedienen wir un-
sere geschätzte Leserschaft und 
Inserenten nochmals mit der klei-
nen glücklichen Zeitung. Redak-
tions- und Inserateschluss ist am 
Mittwoch, 12. Juli, mittags. Kein 
«felix.» erscheint dann in den 
letzten beiden Juli- und in der 
ersten Augustwoche.

 Redaktion und Verlag


